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Pr iS: L 1.50. für cin Jabr.

Zu r Gzck4 chte des C ongre s- !
i den letzten acht-
zehn Jabren.

Bor achtzehn Jabren bat.e der Senat
65 Mitglieder, da es damals nur 3',

Siaawn gab. Davon waren 40 Demo-
krawu und 26 Republikaner. Aber noch '
vor de Schluß des S<. CongresseS am
4. März 7"6 l traten die Senatoren drr
eiste S chstaatcn aus. Im Senal dcs

1. Cenareffes am 4. Juli 1861. in der

Errra-Sitzung beim Beginn bis Bürger-
krieges. batte die Repsdlüancr 31
Snmmca. die Demokraten lZ und die
Uniontste 5. I38. Csnzreß. worin.
,e im 37., nr 25 Staaten vertreten

waren, siel dte Zahl demokratisch.r Sen-
atoren d,S ant 9. Im 39. Congreß, der
am 4. Mar; kvr; vor Beendigung
des Bürgerkrieges crzann, saßen 52 Ten-
etorcn. darvnt.r nur >0 Demokraten.
IiSenat des 4". CongresseS waren 54
Republikaner und 12 Nicht-Repsblika-

er. Die Zabl der Senatoren hatte sich
dorr au? >,rrndrt. weil nnn alle
Südstaattn mit Arsnabmeven Georgia
Missisnypi. Zeras und Birgiaien ?recon
Truerr' ?.d die cuea Staaten West-
Birgiten. Kansas Nevada und Nebras-
ka hinzugtkommen waren. Im Senat
den 41. CongresseS <IBo9 bis 1871) wa-
ren 35 Staaten vertreten, nur Georgia
iebitr : unt.r den 72 Mirglictern waren
6! Republikaner. Im Senat dcS 42.

Conzresses saßen 52 Rerndlikaner. 17
Demokrat: und 4 Liberal Republika-
er.

Bon da an vadm die republikanische

Mehrheit rasch ab. Im Senat des 43.
Congreffe saßen 47 Republikaner. 19
Dcmekra'en, 4 Libersle. Im 44. Eon-
zreß sld7s h: 17) befanden sich 4Z re-
dvdtikanifche und 29 demokratische Sen-
awrrn. Im Senat de 45. ConzrcffeS,
worin durch Zutritt Louisianas und durch
Zulassung Colorado 38 Staaten ver-
treten waren, saßen nur noch 39 Rrpub

likaner, bereit aber 35 Demokraten und!
ein Unabhängiger.
ISenat de 45. CongresseS endlich

sstzea 42 Demokraten, 32 Republikaner,
1 Unabhängiger und ein Sitz ren New
Hampshire m unbefttzl, da für den Re-!

Wadleigb. dessen Zeit am 4. !
März d. I. ablief, noch kein Nachfolger
ivwäd! ist; dieser Sitz wiid durch Er-
Wahl wieder republikanisch desetzt wer-
den. Das Parteiverbältniß im Senat
wird also flin: 42 Demokraten, 3 - Re-
publikaner. 1 Unabdängiger.
Im Repräsentanten-Haus des Congref- !

i> war schon vor Ausbruch des Bürger-!
krtegcS ein republikanische Mehrheit.
Im Hauw de >6. CongresseS i1859 bis .
'5l) war nach beißem Kampfe ein re-
xadlikanrscher Sprecher gewählt worden,
ja dasselbe war schon vorder einmal, im
Hause des 34. CongresseS, geschehen.
Wävrcnd de Krieges und nach demsel-
ben stieg asch im Hause die republikani-
sche Mehrheit dermaßen, daß sie über
zwei Drittel aller Stimmen betrug.
Durch die Herbüwadlen von 1874, im
41. Congreß (1875 bis '77) kam es einer
beträchtlichen demokratischen Mehrheit.

Diese Mehrheit nahm im Hause des
45. CongresseS etwas ab und im Haus
des 45. ist si? noch knapper. Ganz sicher

dort im Augenblick den Demokraten
147 Stimmen, dazu kommen 129 Re-,

vublikaner. II Greenbacker. 0 Sitze sind!
nicht besetzt, nämlich die 4 von Califor- >
nicn, wo die Wahl erst im Herbst vor sich
gebt, und der durch den Tod Schleicher S
erledigte Sitz von Teros. sowie ein durch
den Tod des Republikaners Smith erle-
digter Sitz vom Staate New Aork.

Für Schleicher wird ein Demokrat,
für Smith verauZsichtlich ein Republika-
ner ge oadlt werden. Von den kalifor-
nischen Sitzen werden voraussichtlich die
Demokraten den Löwenaatbeil bekom-
men, da die Wuth der dortigen Chivesen-
F effer sich hauptsächlich gegen die Re-
publikaner richtet.

Eine Anzahl junge Leute von Lewis-
bürg beatsichtigen, im Frühjahre nach
Colorado auszuwandern.

A. E. Mnsser bat seinen Keller gegra-
den und ist nun in L reitschaft für sein
Haus, das er darauf errichten will.

S gebt das Gerücht, daß wir bald ei-
nen neues Stobr bekommen werden in
Miüchkim. elcher Scheriff Musser't
Stobrstubck eklliehme wird.

Attorvcy Ccx hat im Courtbause zu
Lcwisburg angefangen, im Interesse von
Er-Gvv. Curttn die Wahlberichte zu prü-
fen. um falsch Stimmen zn Gunsten Av-
cum's nachzuweisen.

Die Leiche von Richter Chisoln und
von dreien seiner Familie sind von Mis.
Bssippi nach Lock Hfven geschickt und von
bort nach Salona gebracht, um auf dem
Ccdar Hill Kirchhofe begraben zu wer-
ben.

Da Trockendaus von Kistler K SenS
Gerberei zu Lock Häven wurde durch die
za starke Rcibang einer neuen Maschien-
eric in Brand gesteckt. Das Gebäude
tonnte nicht gerettet werden. Verlust
540 X

Herr Jobn KorteS, Längstem, Mich.,
s.pkKbt: Ich habe schon seit Jahren Dr.
August König's Hamburger
Brusttbee gebraucht und diese Medi-

im ?fr cor gut uut wirksam ge-
tuaeen.

Ammon k Donachi beabsichtigen, eine

Seifenfabrik zu Lewtsburg zu grün-
den.

Diejenigen unserer Subscrtber. wel-
chetdro Postosfice Addressen wechseln
werden, ollen so gut sein, uns davon

zu denachrichtigeu, so daß wir die Zeit-
ung an den reckten Platz schicken kön-
nen.

Tie riesigen, drastischen, kneipenden

und ekelerregenden Pillen, au rohen und
groben Ingredienzen zusammengesetzt,
verschwinden rasch vor Dr. Pierce'S

führende Pillchen). Dieselben stnd in
allen Apotheken zu haben.

Die neulicht Wahl für Offlcer der
Bellefonte, Aaronsburg und Joun^.!

Turnpike Company f.el au
wie folgt:-Jobn Stoner. Präsident ;

Jodn S. Motz. Secre'.nry Echatzmei-
ftcr ; John I. B. Leitzell. dam
Wcaver. J. on Frcdrick und Wm. Ficht-

. hon, Managers.

Am 8. Feb. Morgen wurden Prof.
Folk und Miß Marv Lawson von Lewis-

! durg aus einen Schlitten geworfen und
i und Letztere gefährlich am Kopfe beschä-
! digt. so daß eine Gehirnerschütterung
! möglich ist, welche tödtlich sein kann.
! Sie wurde nach dem Hause von Achtb.
Eli Slifer gebracht.

Major Scott, bekannt alsein Temre-
renz Redner tn Snyder Cvunty und
ftüber in WilltamSport, befindet sich jetzt
in Misstinburg in seinem Geschäfte, und

man berichtet, daß er dasclbst von Bür-
! gern der Stadt und au der Nachbar-

j schast vom Land schon 500 Unterschrif-
! trn für Enthaltsamkeit erhalten ha-
Ibe.

j Seth Aocum's Carcer als StaatSman
wird ganz wahrscheinlich von kurzer
Dauer sein. Die Paviere, welche sich auf

! den ..Contcst' beziehen, sind schon in
Wajdingten. und ste zeigen die Erw ib-

lunz von Gov. CurttnSso klar, daß
S nur wenig Mühe kosten wird, die Sa-

che zu entscheiden, und wir wären gar
nicht überrascht, wenn Gov. Curtin den
Sitz im Congreß vor nächstem Mai ein-
nehmen würde.

Am andern Senntag Nachts begab

stcb ein schwerer Regenfall in Readtng
und Allentown. während welchem gelbrs
Stoff, gerade wie Sulpbur, mit dem Re-
gen herunter kam. Es hatte die Farbe
und den Geruch von Sulpbur, m d wenn
man es anzündete, brannte e schnell uno
schlug eine belle Flamme. Viele Leute
waren in großer Aufregung uno meinten
das Ende der Welt sei gekommen.

Am Freitag.Abend den 14tenMärz
Central City, nabe Milesdurg. Harry

der 14 Jabre alte Sobn von Samuel
Dviand, von genanntem Platze, spielte
Soltaten mit seinem jüngeren Brüder,
wobei sie eine alte Muskete benützten,
welche Mr. Wyland schwer geladen hat-
te, was die Buben natürlich nicht wuß-
ten. Nachdem sie ine Weile sröblich
gespielt batten. setzte sich Harry auf ein-
en Stuhl, nd sein Bruder nahm die
Muskete in die Hand und wostte im
Spaß auf Harry zielen, als er de?
Drücker zurückzog und das alte Gewehr
losging. Die schwere Ladung gieng in
Harry s Unterleib, in seine Brust und
zerriß seine Hände schrecklich. Man hat-
te, nachdem der u nglücklicbe Knabe wie-
der zu sich kam. Hoffnung für sein Leben,
ward aber getäuscht, denn am nächsten
Morgen gab der arme Harry seinen
jungen Geist auf. Die Eltern und der
Bruder des Verstorbenen sind fast vom
Schmerze und der Trauer um Hany nie-
dergedrückt, und alle Einwohner des
Platze bemitleiden diese Familie.

Wer dieses Frühjahr zieht
und wohin lie ziehcn.

John H. Auman gebt in Samuel
Bame's Haus, wo Mr. Decker heraus-
geht und sich nach Georges Valley be-
gibt. Miß Mary Motz zieht mit den
Kindern von Mr. Emanuel Motz in das
Haus, welches durch Jodn H. Auman
geräumt wird. A. C. Musser beabsich-
tigt in sein eigenes Haus zu ziehen, so-
bald es fertig ist, und B. F. Kister wird
seinen Play nehmen im alten Hause von
John Harter. Dr. Stam zieht in eines
der Häuser, zu Nev. C. F. Deiniger ge-
hörig. Philip Leltzell wird in WtllowS
Haus ziehen und Reo. McElay. von der
V. B. Kirche, geht in das Haus wo
Philip herausgeht. Jodn Long. Jr.
geht an' Bauern auf Mr. Stoner'S
Bauerei in Potter Township. Jas. D.
Lose zieht zu seinen Eltern. I. B.
Ford hat uns schon verlassen und ist nach
Bellefonte gegangen, und die alte Frau
Held wird das Haus bewohnen, das Ford
verlassen hat. Samuel D. Musser, wird
das Held-Anwesen, das er diesen Win-
ter gekauft hat, in Besitz nehmen, sobald
es ausgebessert ist. John Breon verläßt
Eampbell'S Mühle und wird wieder in
seine eigene Heimath gehen. John
Reyer zieht in Frau Hale's Haus in der
Nord Straße. Thomas Keen geht nach
Brusb Valley. Jobn H. Gwartz verläßt
Musser 6 Gephart's Sägemühle und
zieht tn das Haus gegenwärtig bewohnt
von John Roher. H. H. Tomlinson
wird tn das Haus ziehen, wo John Long
Jr., jetzt wohnt. Ab. Miller zieht tn
Squire RZfsnyder's Haus tn Penn
Straße. W. P. Catherman muß erst

sein neues Haus bauen, vor er hinein-
ziehen kann. Endlich, all die Meister
vom ?Journal" müssen ihre jetzigen
Heimstätten verlassen, nemltch Mr. Wal-
ter zieht in das alte Muffer Haus, nahe
der Mühle, R. A. Bumtller, der Schrei-
ber dieses Artikels, in sein neues Hau,
in der Penn Straße, und unser Associate
Editor, in sein Holzhaus, aber nur für
kurze Zeit.

Letzten Freitag Morgen hatte ir
einen ?schönen Schnee" aber der ?Trn-
wel" ist, daß er nicht schön hlctbt. son-
dern sehr wüst wird in ein paar Stan-
den.

?

Unftr Nachdar, Postmeister Mnsser.
beabsichtigt dem Held-Anweftn, da er
vor Kurzem gekauft hat, eine gründliche
AttSbcsscrung zu geben. Er will da
Hau renoviren Und es so flren, daß e
wie neu aussieht. Wir wissen von we-
nigstens einem halben Dutzend mehr
Häuser im Städtchen die tn derselben
Weife behandelt werden sollten.

Nathaniel Schell von Lewisburg. 25
Jahre alt. 5,1 g auf dtp Eisenbahn un-
wett Clarts Ferry einem Zuge entgegen.

! und obgleich der Engineer ihn durch lau-
tes fortgesetzte Pfeifen zu warnen suchte
blieb er auf der Bahn, di ihn die Loko-
motive iraf und auf dle Seite warf.
Sein Hals war gebrochen. Die Leiche
wurde nach Sunbury gebracht und da-
selbst begraben, u Briefen die man
bei ihm fand geht hervor, daß er große
Unannehmlichkeiten tn seiner Familie
hatte, und daher wahrscheinlich Selbst-
mord beabsichtigte. -

Eine Eisstopfung entstand am Dien-
stag oberhalb Farrandsville in Clinton
Countv und reichte 7 Meilen wett dt
Union Glen. Zu Ferney, 4j Met<en ob-
halb Farrandsville stand da Wasser 5

Fuß über der Eisendahn, da Ei war V

bis 10 Fuß hoch ausgetbürmt. Eine hal-
be Meile der Bahn war völlig zerstört,
andere Theile mehr oder weniger deschä-
digt, so daß es ZOO Arbeiter und mehre-
re Tage Zeit erfordelte, die Bahn vom
Eise zu befreien und wieder zu repariren.
Das Hau von Joseph Ritchti, etwa 400

Fuß von der Bahn entfernt, etwa ober-
halb Fernes, welche dort viele Jabre
ruhig gestanden, wurde von plötzlicher

Reiselust erfaßt und wanderte etne vier-
tel Meile abwärts. Dieses war die
größte Eisßutb seit mehreren Jahr-
en.

Ich hatte seit Jahre furchtbares Ma-
genleiden. Die beste Aerzte, die ich zu
Rathe zog. konnten mir nur vorübergeh.
ende Hülfe verschaffen und statt besser,
wurde e immer schlimmer mit mir.
Mein Kö per schien unter dem Leiden zu-
sammenbrechcn zu wollen, und ich sah
meinem sicheren Tode entgegen. Ich
beschloß Dr. A. König Hamburger
Tropfen zu prsbiren, wurde, Dank Gott,

durch dieselben wieder ganz hergestellt
und verdanke ihnen mein Leben. Bitte,
veröffentlichen Sie Diese ,um Heile der
leidenden Menschheit.?Auguste Müller.
North Springsield. Rt. Ehe ihr Dr.
August Königs Hamburger Tropfen

kauft, laßt euch erst die Namensunter-

schrift der Herren A. Bogeler S Co. zei-
ist.

> Eine wohlthätige Erfindung ist da
St. Jakobs Oel. Ich habe mich persön-

lich davon überzeugt, und dalte es für
meine Pflicht, Folgende dem Publikum
bekannt zu machen. Seit 10 Jabren
wurde ich von Zeit zu Zeit durch den def-
tigsten Rheumatismus beimgesecht und
zwar so deftig, daß ich ganze Nächte lang
keine Ruhe fand. Bei WitterungS-
Wechsel war ich nicht im Stande, meine

, Hand auf- und adzubewegen und mein
Tem fühlte wie Eisen, schwer und kalt.

Ich versuchte jedes Mittel, das gegen
Nbeumarismus angepriesen wurde, aber
vergeblich. Da wurde mir das St. Ja-
kobs Oel empfohln, und wenn avch mei-
ne Hoffnung auf klein war,
nabm ich mir doch vor, ev' ZU vrobiren.
Nach ganz kurzer Zeit, nackdenc ich faum
eine halbe Flasche des Oel gedxauHt
batte, verschwanden die Schmerzen a?-
mältg, und nun befinde ich mich wieder
gesund und munter. Die kleine Summe
von 50 Cents bellte mich von Schmerzen
die nicht für Hunderte von Dollar wie-
der zurücknehmen würde. Thoma Ott,
St. Bonifatius, Pa.

Ein weltweiter Ruf.

Dr. R. B. Pierce, welcher einen de-
deutenden Ruf in der Behandlung chro-
nischer Krankheiten erlangthatte, welcher
seine ärztliche Praxi weit über die Mög-
lichkeit ausdehnte, derselben persönlich

vorstehen zu können, veranlaßte vor ei-
nigen Jahren mehrere Berufsgenossen,
sich mit ihm za der Begründung der ärzt
licben Fakultät der "IVorlck's vispou-
sar?" zu verbinden. deren coisultiren-
des Departement seitdem mit dem "In-
vslick's Hobel" vereinigt worden ist.
Die Organisation ist seitdem ollendet
und unter einem Gesetz der Legislatur
des Staates New Aork unter dem Na-
men und Titel:

''VMiviMMs Wiesl

incorporirt worden.

Wir entnehmen da Folgende dem
Buffalo ?Expreß": ?Ein Zweig der
"IVorlcl's Vispensar? bleckionl
oiaUvu" wird in London, Eng., etabltrt
werden. Dies ist ein Schritt, welchen
da stetig wachsende Europäische Geschäft
der Dispensary ratbsam gemacht hat, und
in der nächsten Wocve wird Dr. L. T.

Bedortha nach der genannten Metropole
abreisen, um die Organization de neuen

Institut zu leiten. Dieser Herr ist seit
mehreren Jahren in einer verantwort,

chen Stellung mit Herrn Dr. Pierce ver-
bunden gewesen und den Pflichten, wel-

che ihm auferlegt sind, vollauf gewachsen.
Bisher wurde da fremdländische Ge-
schüft der "lVorlcl's durch
die Agentur bedeutender Drogutßen be-
sorgt, e hat indeß einen Umfang er-
langt, wlcher eine direkte Leitung noth-
wendig macht. Dr. Bedortha wird oh-
ne Zweifel feine Mission erfolgreich au,

führen, da er ein Herr von ausgezeichne-
tem GcschäftStalcnt und von liebenswür-
digem Benehmen ist."--

ZrAuguslKlikMAS

gegen alle Krankheiten de
Magen, *

der Leber
nud des Unterleibes,

gegen
Vovhiatisskeit um alle daran
entspringenden Leiden, als

Ropfweb, Herzklopfen,
Gcdwermüthigkeit.

AeugstUchktit,
. 5

Schwind ek
gegen '

Di 6 pep jz a,

alle Krankheiten des Ma-
gens, als Uedelkeit, Unverdaulichkeit,
saure Aufstoßen au de Mach,
schlechten Geschmack im Munde.

Gegen all. <Zr,

Unordnuvgen der <

Lebe W
als Weber, elsqt, sse

leleie, Schmerz t-
erNltßeGrtz. H
Vegtn rankheiten, vekche

Unreine Blutes
entspringen, als Ha u tkr ank h e 1 tFn
Ausschlage. Schwären, Gälz-
flüffe, schlimme Augen, Krä-

tze, Schorfe. Mißfarde.

Gegen

Scropheln
und

Leiden de weibliche Geschlechte.

DleFlüsche

kostet -5y Cent, der fü n f Flaschen
zwei Dollar, und sind bet allen Apocde-
kern und Händlern tn Medizinen zu ha-
den.

KRIM
Gegen !

H n sten,
Heiserkeit. Bräune Jastnenza,

Gngbrüfttgkei,

Gutzündung der Luft-
röhre,

Katarrb. Keblkopfleidtn,
Keuchhusten, . ..

zur Erleichterung

Schwindsüchtiger.
Zur Beachtung.

Bewogen durch den großen Erfolg, welchen
sich, vermöge seiner Wirkungskraft der Ham-
burger Brustthee von Dr. August
König in den ganzen vereinigten Ät aten
errungen hat, versuchen gewissenlose Menschen,
denselben nachzuahmen und den Leuten schlech-
te Zusammensetzungen in ähnlicher Verpackung
und denselben Gedrauchs-Anwrisungen anzu-
schwindeln. Seid aus Eurer Hut!

Dr. August König'S Hamburger
Brustthee wird nur in Oriamal-Packeten,
Preis 2b Cent, oder fünf Pachte td,!psrkauft
ist in allen Apotheken zu haben oder wird nach
Empfang dcS Preise frei na? allen Tbcjlen
der ver. Staaten versandt: Man ädressire:

A. V ogeler öd To.
Baltimore, Md.

Warnung '

Ehe Ihr Dr. August König's Ham-
bur,er Familien-Mentzinen kauft, laßt
Euch von Eurem Apotheker oder Händ-
ler die Namens-Unterschrift pon N. V o-
gel e r L. Co. zeigen, damit Jbr nicht
durch schlechte .Nachahmungen betrogen
wrrdrt.

Gestorben.
ITkNd. Ml, in der Loop. Frau

Barbara Kline im Alter von 70 Jahren,
1 Monate und 18 Tagen.

Am IStkn d. in entr, Hall, Miß
Jane Ltngle, im Alter o 70 Jah-
rs.

Berheirathee.
tzU 25te d. M., t Aaronsdurg,

durch Nev. John Tomlinso, Mr. B. O.

Deintnger von Millhrim und Miß Julia
Wolf, von Aaronsburg.

Wir wünschen dem glücklichen Braut-
paare allen mögliche Wohlstand und

Gesundheit in ihrer künftigen Lebens-

laufbahn.

Kirchenordnung.

Rev. W. H. Hartman wird nächsten
Sonntag Vormittag in der evangelischen

Kirche in Mtllhetm predigen.

Nev. G. Sboemaker wird tn der re-

formirten Kirche in Aa onsburg. nach-

sten Sonntag vormittag, in deutscher
Sprache predigen.

VeffetltcheS Verkanss-Ver--
zkichmß.

Donnerstag, de 27ten d. M.. Verkauf
von Farm-vleb. Ackerbau- und Haus-
halt-Gerathtlhaften von ?. F. K Wm.
Eorman. in Haine Townshtp.

> ' .

Der Heronegever einer deutschen >
W WM Zeit schre,: An bt deutsche >
W /B HO- Heü-AastaU. St. Lou, Mo. l Ihr >

Mediciuen ich gäntlich von >

Dewe lsnßlädrige RKcumaii6v befreit. W
MüMpsannen Sie meine veezl che ? Dank. Ich
M>O, St emPfepteu. Lpr vautbnrer nd er W

Diener, Jos. . Hsswan. Heen>
Mnebe, Omnens. N. >
> HauderttäyMicher Echreldent egr vr.M
MDSvinttUu'Buch. vpaich oder en,W
WlNch, KVfr Cent inOeld de, vstnr >
Ire rri-s-npe der Deutsche HetlnuOslt,

' All Gine Str. Ss. om. Mo. D

Groelaar.

Sintemale der Mchb. Cöarle . Maver,
v der Eonrt Emvn Plea vom 2?en Gr-
ricdtliOen Distrikt, bestebend an den EonntieS
Cent,e, Clinton und Clearsteld. und der Uchid.
Jodn DtS, nd de Acklb. Sa. Frank,
affocirte steige? AtMre Coinw. ihr vor-
schr'ft deraSargtdtn, wit dem Dtv bS
NovcmtcrS, . D. l-<7B, an mich gerichtet,
um eine Court vn Oper und Zermincr und
General Grkängniß Erledigung d vienel-
jährige Sitzung de Fr edenSgrrichteS in

.Vrllette. sr da Counw Cenir, u-d soll
a <te Ptvag de Moni eil nemlich
o ZSten Tage dr Avril. 1879. anfangrn
und zci Wochen dauern. Nachricht wrd bie-
mit gegeben zum Corouer, zu den Arteden<rich-
ern. um Al>erman und den EstadtrS de

tt
Tage, mit idren RecordS, Znamsttionen und
Eraminationen und ibren cigeuen Vemerknng-
en zu ee<chinen haben, um diese Lachen, wel-
che zu ihren Aemtern gehören, ' bereinigen
und zu denjenigen, welche im Befäugvisse von
Ccntre Counl sind oder sein werten zu erd.
b<p, diese Klagen gegcn sie zu führe wie es
recht ist.

Gearden unter meiner Hand, tn Bellefonte,
am ?trn Tage deS im Jabre unseres
Herrn eintausend achlbunbert und sieben nnd
neunzig, und i dunbertunddritten Jabre der
Unabhängigkeit der Vcrrini-ten Staaten.

Jobn Svangler,
Scheriff.

Millheim Markt.
Weilen IM
Welschkora ..... . . 4v
Roggen 45
Haser 22
Gerste 50
Tymotbv-Saamen
Flacds-Saamen
Klee-Saamen
Butte . . . t . 14
Schinken ,

II
Seiten .... 8
Ka dfieisch 5

Eier 22
Kartoffeln 5o
Schmalz perPfund 7
Talg " " 7
Seifeper Pfund 5
Getrocknete Aepfel per Pfund . . 4
Getrocknete Pfirsching per Pfund . 2
Getrocknete Kirschen " " .4

Reue Gedichte
von

Georg Herwtgh.

Herausgzeben näch seiem Tode.

VrelS:

Broch, Li..15. Eleg. geb. mit Gold-
schnitt, 51.85,

Gubfcrivk vu zn u der ?a-

-milie de verstorbenen Fe

heilS-Dichter.

Die unterzeichnete Buchhandlung ist
mit dem Vertrieb der für Amerika be-
stimmten Ausgabe obiger Gedichte beehrt
worden und theilt den Verehrern des
großen Todte, mit, daß das Buch jetzt
zur Versendung bereit ist.

Allen Bestellungen beliebe man denße-
trag in Form einer Postanweisung be,-
zulegen.

Carl Dörfliugeg
Milwaukee, WiS

AMM, Herr Pfarrer Dbswee von Walshvtlle, W

W C0.,1N., schretdt: An d >

A Heilanstalt in Si.LouiS.Mo.t W
Fünf Acrzie hatte ch gebrancht ohae>

> Erfolg. MOu Cohn batlc inen stinkenden us>
K wurs, ru.d jetzt n> 'h ich mit Dank dezengen, daß >

! > die Heilanstalt ihn völlig hergestellt hat." >

l W Hnnterte ähnllcher Dsnksaqungenliegen vor.?>
W Da Lungcnbuch wird für 2S Cenl tn Geld oder >

M Poftmarken versandt von der Deutschen^et^l
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?Onkel Karl.' j
Ncut deutscy amerikanische .

j
Jiullstrirt Jngendsch ft.
Erscheint Monatlich. Preis K 1.50 per

Jahr im Borau.

cnlhalteuca Ertädluugeuiogra-
phlcn edler Menschen, anregenden Tkizen au
Naturlund und Grscdichtt. Märchen, Fabeln.
Räthsel ad Herzdlänchen Gptelwu,,!, so
wie gute Illustrationen. erde towohl dr
reiferen Schuljugend, als auch de ?Herz-
dlättchnl"etne Fülle de Stoffe zur Unler-
erhaltung und eledruna hrinaen?Die Ad-
Heilung für die steht unter
der speziellen Leitung der rühmlichst bekannten
Kindergärtnrrin. Frau Lidda PlödtcrL.

Zu bezitbrn durch ellevuchdandlungen oder
durch den HerauSgcder :

Earl Dör tnge Milwaukee, Wi.

Et Grillenscheucher-

Sehabiade.
Leben und Thaten deSFritz Schä-

big.
Etneerbauliche Historie in lustigen Ri

wen. von

Aratr Joe du
(Prof. W.Müller, Mitarbeiter am

New fflorker ?Puck".)
155 Seiten, Toupapicr, mit hübschem

Umschlag. Preis nur 75 Cents.
voll kostlichen Hamor nn reich an

interessanten Episoden.
Zu beziehen durch alle B chhandlun

gen oder durch den Lerleger:
. Gari Dörffinger

sMilvau^t

Z FÄ jede deutsche Familie ?
t der Stadt der aus dem Land A
er ein BadürfniOlZ

Na jede jiwDew Z
Dtirun?c>r n.l rintn tz/

-ich 5
-u. vo-r btktzcu. clkrn^un ->>->. <r leichi vrfind.

nec> e. UMltlU rm illnskrirtas
Nmrikanischett <

Mgrieulturift,j
Eriweinl iU IZudreu tu beulscher Sprach

K Irber Sch eurvSl OS b,s O 0 Onzmal. ?
Stzl,cher. Vetmreer rnchiunze, z

8- Pftanren. rdieien sok
aaenm SUrer. Em prachtvoll illujlnrterUm. ?

schlaq per s Tlummer. Oabl lana va nütz. Z
/Xltchft nd blllrs> Journal de Laube. ,ft doch ter?

Preis reduzirt!
Club en je oder mevr ur Gl pro Jahr

<6penvtr>i Club von vier i>n Iv ober 1.2 jeber.
X !i!i;ein Eubierrptienen HI 0 icbe. poilotre.

<Pon nach Europa >4 Er,' erna.) Schick, da

Journal Eurrn Frruuken in Druitckland. teseu.
drr deaen. die Nuvarruu drabsichligrn. Em <

qnlr Neitrtaq.Scichrnk.

Stahlstich

Aarnrers Stolz" Z
>rv jceem Ävoi nentru zu? Hri>Zzri k ruiachi. >rrl.

ch un 20 Ei, erwa iür Vkruack,,, n,.d Voile ein. X

Zxjch'cki. Er si rnie Frrud ui dZieite'ür jedct tzau.
Ä VratOrooNe Oriimie rrda'ir d strurgo.

X- nbo>n>r>ii?i> sammeln.
Ä! Prvbe.Nuuimrrn rbn Vrämi,-Liste frei.
O ird Ilinen efallen. <- lokmr slch. z!

Oer-nckn Sie E
Orange lubd rompany, /

Ä! H-rnisarber, 24> Vroatirav >k.
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M MUMMM lii
heilt

Außen, G?ttlse. Ort. Oeiferkett
Aty,schWr><. s-i

*

<Lgeride,
etch dieWrttsr er

Anszehrnng ßh.
Diese feblbar Mittel besteht u be Honig

de wrtsei, Undoru, elchee mit Theervais. bee
n dem Mark der Xdi- dalwen gewonnen Wied,
tn chem>c<j>c Verbindung gebracht ordeu ist.

Der Honig de Andorn lindert nd heilt
alle Irritationen nd Entzündungen, während de
Zheerbalsam die Kehle nnd die nach den Lungen
führenden Luftwege reinigt und heilt. Fünf weiter
Zuthaten datten die erschiedenen Organe kühl, feuchtn in gesunder Bewegung, tast Such durch kein
Vvrurtheil davon avbaltrn, diese herrliche Heilmittel
etne tüchtigen Arzte, elcher damit wahrend setiter
langiiidrige prafi tansouden von Menschen da
Lebe govrttrt hat, zu versuchen.

X. Ii Der Tbeerbalsam ht weder bleu Si -

schmack och Geruch.
?rei S 0 Beuts und KI per Kkasche.

Man spart, wen man große Flaschen kauft.
Pike'S Tropfen" knriren Zahn-

schmerzen in einer Minute.
. Zu erkaufen bet allen Truggisteu.

K. N. Hritttnton, Ei?-Nlhümcr, N. A.

11 Druck - Arbeiten l I
ISrnS-Ardeite allerZAr<Ede

Änlich udfchuell vrfrtigt

Svtr?

Mülheim Imrnsi OKce.
Handßi lls, Gnvelops,

Geschäftskartcn,
LetterHeadS, BlllHeake

me sebr ute lob-Pretse.

Reue Job Schriften.

Soe en haben r ein Auswahl n neuen Jod-Echrftte in nkljerer

erhalten und sind daher jetzt im Stande, Jeb-Arbelten im besten Style, for

kurzer Zeit und zu den billigsten preisen herruüeCev. Wir ducke ferner

Poftcr,

Programme,

Pamphlcrs,

S'sitcnkarten,

C ircularc,

GaecmcnrS'

Blanks,

..

'

Labels,

Poftal Karten,

Umkreise von fünfzehn Meile.

und ir et, vorzusprechen und flch z

zeuge, daß so ohlsetl, geschmckvs ad schnell tz,!

werden als a irgend einem anderen Platze.
"Millbeim Journal,"

Office a dem'iwetße Steck tn Musser't Gebäude, Millß'im,
Countv, Penna.

K Eiaentt

? Eine werthvolte Erfind

Witson Wäh-Waschi
ist in ve,ß rf --enheit der Arbeit einer Etzreter.Uhr xle!--
elegnt tzrßOttet wie das feinste Pinn. Gir erhielt die höchste Auer:.:

us der Wiener nd Arntenni! Ansffellvag. Gie öht el viertel ?-

l, andere schinen. Ihr Leistungsfähigkeit ist unbegrenzt. S vers?n
vereinigten Staste ehr Wilson Nöhaschiucn verkauft, als e?c u d r,

l fe geoe. Die ilfa Abesserug'Vorrjch:unl;,
Reparaturen she Flicke z ache, ird einer jede L/tafch sc k?: .

beigegeben.
...

Lgrn/rn lerümg/. Wilson Nahasch-
-827 le 829 Krvaäwag, New Raö Grkean, Hr.;

Eck Ktate mä Maäifon Ktraflea, Ekleago. ZU; nä An Franc!. C

Eine dtünclie Colonie nahe Philadelphia

Arutsche?rcr, Garluer uu ZSuzcr
In rem nu7 34 Meilen von Pduadechhi entfernten nd cm Eisenbahnen

Philadelphia und New Aort gelegenen t. nR eistgte

Ack?r. Ein Sechstel ist sofort daar bei Ankaaf, erlegen .7,5

der Rest tn 6 jährlichen Raten zahlbar. . ,

Da Land ist sebr geeignet zum Anbau von WeczeN, Roggen, Welsch?!?, Er>.

Pwtz'e besteht ine blühend teutsche Solonie. welche Acker-

von'ibnen begannen ,anz Nein und sind jetzt wohlhabend. Fieber und cpc

demtsche Krankheit.nsiav d selbst ganz Tie Gegen ist ssr ß< :.d

und eine der dlüb.ndsten unt schönsten in den Vereinigten taatea. Wer a? - t

Farm- und Weinbau vertrar ist. und die Mittel hat. sich nieder zu lassen, .i n.

auf Erfolg rechnen. Die Rbe von Philadelphia und New York, deren Mcrlr

enorme Ouantitä en an Produkten. Obst. .s.w.. ausnehmen, die
Transport gestattet, garantirt raschen und lohnenden Absatz.

Da aanze Land umfaßt über 1900 eultivtrte Heimstätten, mit allen mögn . c

Kidchen n-d Schulen. JmMittelpunkt ist eine blüdende Fabnkstadt mit
Einwohnern, welche allein schon eine guten Markt bietet. Die deuffche
isteine der Erfolgreichsten, va sie gute ßschenern u . c
Weingärten bat.

Frm.n von S b s'Zoo !
Z.sch..f..n,u .n

Eigenthümer.


